
liche Auseinandersetzu ber sStLatutium utkonıs hın M, dıe
in den Jahrgängen 1892-—1895 der ehedem 1n “Posen erscheinenden
Zeitschrift „Przeglad Kosecielny“ en iıst. Das _ Latein des Ver-
fassers ist War keıin klassısches, ber seine lateinische Ausdrucks-
welse 1st fi1eßend un: VOr em leicht verständlich. Die wertvolle
Arbeıt ist allen empfehlen, dıe die kırchlichen Verhältnisse Po-
lens 1m Jahrhundert naher kennenlernen wollen

Posen (Polen) Dr Bron. Gladysz, Univ.-Dozent.
Helden und Heilige, on Hans Dümmler. Januar bıs Juni. (351.)

onnn R uchgemeinde. Geh 36  ©
Hıer 1eg ıne Legende VOT, w1e S1e besonders für UIISCE_ Zeıt

angebracht erscheint. Fur jeden Tag, einstweılen des ersten alb-
jahres, wird ıne TEe Gestalt vorgeführt, dıe sich durch uüber-
ragende Kratfit 1m Wirken der im Leıden der in beiden zugleich
heldenhaft gezeigt hat un deshalb dem jetzıgen Geschlecht als uh-
K  F voranleuchten kann. Wohl alle Jahrhunderte der Kirchen-
geschichte <ommen orte; besonderes Gewicht ist ber ochn qauf
die Heılıgen und dıe Seligen des eutschen Volkes gelegt; un
ist sehr begrüßen, dalß dabeı wenIıger bekannte der Sar ver$seS-
ScCcNe Gestalten der Gegenwart nahegehbracht werden. KEingestreut fin-
det auch solche Namen, deren Jräger wohl noch nicht VOoO  - der
Kirche ausdrücklich qals Heilige erklärt worden sınd, die ber VO
Volke bereıits qals Heilıge bezeichnet wurden. Gut ist das geschicht-
lıch Gesicherte VO eın Legendären geschieden. Die arstellung
ist Sanz für astendes Zeıtalter berechnet Napp; ber doch

lesbar.
erschöpfend, und, W as eigenfls hervorgehoben wgrden muß, eicht

Zu verbessern ware beim Aufsatze „deverın””, daß Attila nıcht
454 -gestorben ist, sondern 453; uch kann Odoaker doch nicht Kaıi-
SCr genannt werden, sondern LUr König der Germanen ın tahlıen.
Die Sıcherheıit, mıiıt der als Sterbejahr des heilıgen Kupert 718
egeben wIird, ist doch nıcht recht angebracht.

Die Ausstattung ist vortrefflich; TeC. schön sınd VOT allem dıe
künstlerischen Minilaturen. Das treffliche Werk darf darauf NSpruc.
erheben, eın Volksbuch werden.

1Nz Dr Johann Ilg
Katholische anner.  k Eıiıne Apologıe ın Lebensbildern Von ert-

hold Lang (186.) München 1934, oSse Uu. Pustet. Geb.
4,5  —

Wiır lernen hier zwanzig katholische Maänner aus dem Lailen-
stande kennen: die Ärzte Johann Nep Ringseıs, arl Ignaz V. Lorıin-
NOr und den edien Augenarzt Fkürsten adıslaus Batthyany;: die H1-
storıker (Onno Klopp und Ludwig FreiherrTn . y; Pastor:; den Gelehrten
und Staatsmann Georg Grafen V. Hertling und den Dichter Reinhard
Jchannes Sorge W  3 nur - dıie:; bekanntesten Namen Zzu eNNen. Es
sınd neunzehn Deutsche und eın Ungar. Jedem dieser Lebensbilder
ıst eın kleines Porträat (Federzeichnung) vorangestellt. DIie Lebens-
geschichte selbst bringt den Lebenslauf kurz zusammengefaßt, hebt
her dafür das Christliche, das Katholische 1m Denken und Wirken
dieser Männer hervor; auch die Schwlierigkeiten und Kämpfe, die
manche VONn ıihnen ob ihrer JIreue Zur Kıirche bestehen hatten,


